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Jugendhilfe im Strafverfahren 

 

Nach dem Jugendgerichtsgesetz hat jeder Jugendli-

che und Heranwachsende bei Einleitung eines Straf-

verfahrens Anspruch auf Beratung und Unterstüt-

zung durch die Jugendhilfe im Strafverfahren. 

 

Die Jugendhilfe im Strafverfahren der 

Diakonie Düsseldorf berät, begleitet und unterstützt 

flexibel und bedarfsorientiert Jugendliche und ihre 

Eltern sowie Heranwachsende in allen Fragen der 

Straffälligkeit. 

 

Im Rahmen einer individuell gestalteten Einzelfall-

hilfe werden den Jugendlichen und Heranwachsen-

den sowie ihren Bezugssystemen Unterstützungsan-

gebote frühestmöglich zur Verfügung gestellt. 

Im Mittelpunkt stehen die Persönlichkeit und Ent-

wicklung des jungen Menschen sowie seine indivi-

duellen Ressourcen und Stärken.  

 

Zielgruppe 

 

Das Angebot richtet sich an Jugendliche im Alter 

von 14 bis 17 Jahren und Heranwachsende im Alter 

von 18 bis 21 Jahren, die eine Straftat begangen oder 

denen eine Straftat vorgeworfen wird sowie an ihre 

Eltern und Bezugspersonen. 

 

  Betreuungsweisungen 

 

 

Eine Betreuungsweisung ist eine zeitlich befristete 

ambulante sozialpädagogische Individualmaßnah-

me (3 bis 12 Monate), die bei Straffälligkeit von Ju-

gendlichen und Heranwachsenden im Alter von 14 

bis 21 Jahren vom Jugendgericht angeordnet werden 

kann.  

Eine Betreuungsweisung eignet sich v.a. bei jungen 

Menschen, die aufgrund einer individuellen Proble-

matik eine intensive Einzelbetreuung über einen 

längeren Zeitraum hinweg benötigen. 

 

 

Mögliche Inhalte einer Betreuungsweisung 

 

- Gespräche zur beruflichen Orientierung, bei 

Schul- und Wohnungsproblemen, Sucht- und 

Schuldenproblematik  

 

- Unterstützung bei der Arbeits- und Woh-

nungssuche 

 
 

- Vermittlung und Begleitung zu weiterführen-

den Hilfen und Leistungen 

 

- Kooperation mit Jugendhilfeeinrichtungen, 

Schulen, Bezirkssozialdiensten und Justizbe-

hörden 

 
 

 
- Aufarbeitung belastender Erfahrungen, die 

das gegenwärtige Handeln beeinflussen 

 

  Voraussetzungen 

 

 

Weisung nach § 10 JGG  
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